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LIEBE ENGAGIERTE UND INTERESSIERTE IN DER LITURGIE,

Liturgie lebt von Menschen, die ihren Glauben mit Herz und Überzeugung
gestalten. Ihr Engagement sorgt dafür, dass Gottes Botschaft Menschen
bewegt und Gemeinschaft erfahrbar wird.

Für den Zeitraum von Herbst 2026 bis Frühjahr 2027 haben wir ein
vielfältiges Programm zusammengestellt, um Sie mit neuen Impulsen und
praktischen Kompetenzen für Ihren Dienst zu unterstützen. Alle
Veranstaltungen sind einzeln buchbar; zudem finden ausgewählte
Angebote digital statt.

Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie Neues für Ihre Praxis vor Ort.
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!

Ihre Katholische Erwachsenen- und Familienbildung in Ostwestfalen (kefb)

Infos zu den Anmeldungen und Kosten: 

Bitte melden Sie sich für die Kurse, wenn nicht
anders angegeben auf unserer Homepage
www.kefb.de an. Sie erhalten nach erfolgter
Anmeldung eine Bestätigung mit allen weiteren
Informationen.

Da ehrenamtliches Engagement im Erzbistum Paderborn heute und
auch in Zukunft von großer Bedeutung ist, können wir fast alle
Angebote für Engagierte und Interessierte kostenfrei anbieten. Dies
ist dank der Förderung durch das Erzbistum Paderborn und das Land
NRW möglich.



 

11

Gott ist mit uns, ohne uns und gegen uns am Werk -
Paulinentag

Bei diesem Besinnungstag geht es um eine sehr aktuelle Frage. Was
meinen wir heute eigentlich, wenn wir vom Himmel sprechen.
Zwischen Alltag, Krisenmeldungen, persönlichen Sehnsüchten und der
Sehnsucht nach Entlastung taucht dieses große Wort immer wieder
auf und bekommt ganz unterschiedliche Bedeutungen. Genau dort
setzt dieser Tag an und lädt dazu ein, eigene Bilder vom Himmel zu
sortieren, zu hinterfragen und neu zu entdecken.

Datum: 26.09.2026, 10:00 – 17:00 Uhr  

Leitung: Sr. Christhild Neuheuser 
Ort: Paderborn Haus Maria Immaculata, 

Kursnummer: T50IMRT002

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Haus Maria Immaculata 
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Die Angebote



Warum ich die Hoffnung nicht
aufgebe - Ein Abend mit Gesine
Schwan

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Bildpunkt und dem
kbw Bielefeld e.V.
 
Datum: Dienstag, 13.10.2026, 18:00-20:00 Uhr  

Leitung: Prof´in Dr. Gesine Schwan
Ort: Heilig-Geist-Kirche,  Spandauer Allee 48,  

33619 Bielefeld
Kursnummer: T21BIRA002

Reich an Erfahrung, aber noch
reicher an Hoffnung erzählt Gesine
Schwan, wie Glaube durch
existenzielle Krisen tragen kann.
Sie erzählt von einer Gesellschaft,
die durch Glaubensschwund
verarmt. Von einer Gesellschaft,
die von Menschenwürde, Teilhabe,
Freiheit und Bildung abhängt, aber
all dies nur unzureichend
ausgestaltet und wie es sich
anders machen ließe.

„Wir müssen den Problemen ins
Auge sehen. Und das können wir
auch, weil wir schon Wege finden
werden und weil der Glaube uns
möglich macht, ins Offene zu
gehen, also nicht nur dann etwas
zu beginnen, wenn wir den
Fahrplan von Anfang bis Ende
kennen.“
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https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld
https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld
https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld


 

Biblische Geschichten neu entdecken – kreativ, lebendig und
praxisnah

Diese Fortbildung lädt dazu ein, biblische Geschichten mit kreativen
Methoden lebendig und erfahrbar werden zu lassen. Sie richtet sich an
Interessierte und Engagierte in Kirche und Gemeinde, die Menschen
mit biblischen Geschichten berühren und ihre Arbeit lebendig
gestalten möchten. Kennengelernt werden unterschiedliche Zugänge,
die das Erleben biblischer Geschichten unterstützen, Praxisbeispiele
aus gemeinde-pädagogischen Projekten sowie der Einsatz von
Alltagsmaterialien für nachhaltige Impulse. Ziel ist es, Ideen und
Inspiration mitzunehmen, die direkt in Gruppen oder Gottesdiensten
eingesetzt werden können.

Datum: Samstag, 14.11.2026, 10:00–13:00 Uhr  

Leitung: Nadja Decker
Ort: kefb Bielefeld, Turnerstr. 4, 33602 Bielefeld 

Kursnummer: T20BIRB001
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Prophet und Wort Gottes? - Jesus Christus im islamisch –
christlichen Dialog

Jesus Christus ist die zentrale Figur des christl. Glaubens. Christinnen
und Christen orientieren sich in ihrem Glauben an seiner Botschaft
und seinem Handeln. Auch der Koran, die Offenbarungsschrift des
Islam, spricht von Jesus und ehrt ihn als Propheten, warnt jedoch
zugleich vor einer Vergöttlichung seiner Person. Gemeinsam wollen
wir der Frage nachgehen, ob die koranische Darstellung Jesu dem
christl. Zeugnis widerspricht - oder ob sich aus christl. Perspektive
vielleicht sogar etwas aus dem koranischen Zeugnis über Jesus lernen
lässt. 

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Bildpunkt und kbw Bielefeld
e.V.

Datum: Donnerstag, 12.11.2026, 19:00 - 21.15 Uhr 

Leitung: Jun.-Prof´in Dr. Cornelia Dockter-Verscharen
Ort: Heilig-Geist-Kirche,  Spandauer Allee 48, 33619 Bielefeld 

Kursnummer: T21BIRA004

 

Weil jede/r was zu sagen hat - Auffrischungskurs Bibliolog

Die Veranstaltung richtet sich an haupt- und ehrenamtlich Engagierte
sowie an alle Interessierten, die sich intensiver mit biblischen Texten
auseinandersetzen möchten. Der Auffrischungstag vertieft und
erneuert bereits erworbene Bibliolog-Kenntnisse für den Einsatz in
Bibelgesprächen, Gottesdiensten, Andachten, Katechese, Schule,
Gemeindepastoral oder Erwachsenenbildung. Die Teilnehmenden
lernen neue Möglichkeiten kennen, Bibliolog einzusetzen, reflektieren
ihre bisherige Praxis und erhalten neue Impulse für die
Gemeindearbeit und darüber hinaus. Zugleich soll das Netzwerk
Bibliolog im Erzbistum Paderborn neu belebt werden. 

Datum: Samstag, 24.10.2026, 09:00–16:00 Uhr 

Leitung: Dietmar Fischenich
Ort: Haus Maria Immaculata, Mallinckrodtstr. 1, 33098 Paderborn 

Kursnummer: T50IMRT003
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https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld
https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld
https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Spandauer+Allee+48,33619+Bielefeld


 

„Das Wort zum Leben bringen – Mit Markus ins neue
Kirchenjahr – Lesejahr B verstehen, vertiefen, verkünden“

Mit dem ersten Advent beginnt das neue Kirchenjahr – und damit das
Lesejahr B, das im Mittelpunkt das Markusevangelium hat. Wer war
Markus? Welche theologischen Schwerpunkte setzt er? Und wie
können wir die Texte dieses Evangelisten in der Liturgie, in der
Katechese und im Alltag lebendig werden lassen?

In dieser Online-Veranstaltung nähern wir uns dem
Markusevangelium aus biblisch-theologischer und spirituell-
praktischer Perspektive. Sie bietet kompakte Einblicke in Aufbau,
Sprache und zentrale Botschaften des Evangeliums – und hilft
zugleich dabei, Gottes Wort tiefer zu verstehen und mutig zu
verkünden.

Ziele der Veranstaltung:

Theologische und liturgische Einführung ins Lesejahr B
Kennenlernen der Hauptmotive und Schlüsseltexte des
Markusevangeliums

Zielgruppe:
Diese Veranstaltung richtet sich an alle, die das Evangelium besser
verstehen und weitergeben möchten. Besonders eingeladen sind:

Lektor:innen und Leiter:innen von Wort-Gottes-Feiern
Katechet:innen, Ehrenamtliche in der Sakramentenvorbereitung
Pastoral- und Gemeindereferent:innen
Mitglieder von Bibelkreisen oder liturgischen Teams
Interessierte Gläubige, die sich für die Bibel und die Botschaft Jesu
begeistern sowie Haupt- und Ehrenamtliche in der
Erwachsenenbildung und Gemeindepastoral

Datum: Dienstag, 18.11.2025, 19:30 – 21:00 Uhr  

Leitung: Christian Gnida
Ort: Online-Raum BigBlueButton 

Kursnummer: T20DIRB001
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Global Spirit – Digitale liturgische Feier: 
Zusammenwachsen – menschlich bleiben

Im Mittelpunkt des neuen Formats global spirit steht künftig nicht
mehr die theoretische Vorstellung von Materialien, sondern deren
exemplarische spirituelle Erfahrbarkeit. 

Wir laden Sie ein, verschiedene Formen globaler Spiritualität
kennenzulernen, gemeinsam mitzuvollziehen und für Ihren eigenen
Kontext fruchtbar zu machen.
Die Termine im Kirchenjahr

Unsere Treffen orientieren sich an den großen Kampagnenzeiten der
kirchlichen Hilfswerke:

Nach dem Sommer, 

Adventszeit – im Zeichen von Adveniat, 

Fastenzeit – im Zeichen von Misereor, 

Was Sie erwartet
Gemeinsam entdecken wir Gebete, Gesten und Geschichten aus der
Weltkirche und stärken die Verbundenheit mit Menschen weltweit.

An wen richtet sich das Angebot?

Wir freuen uns besonders auf:
ehemalige Freiwillige
Engagierte in Eine-Welt-Projekten
Menschen mit Migrationserfahrung
sowie alle weltoffenen Menschen, 

        die über den Tellerrand blicken möchten.

Auftanken und Vernetzen
global spirit ist Raum für Innehalten, Tiefe und Vernetzung. Mit
einfachen Gesten und Übungen schaffen wir Impulse, die Sie leicht in
Ihre eigene Gemeinde oder Gruppe mitnehmen können – zum
Auftanken und Multiplizieren.

Mittwoch, 02.12.2026, 19:00–20:00 Uhr

Montag, 01.02.2027, 19:00–20:00 Uhr

Du möchtest per E-Mail zu den nächsten
Terminen unverbindlich eingeladen werden?

Scanne den QR Code.
Dann E-Mail-Adresse eintragen. 

Die Anmeldung zu den einzelnen 
Terminen ist ca. 30 Tage vor dem 

nächsten Termin möglich.

Mittwoch, 30. 09. 2026, 19:00–20:00 Uhr
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Kirche gemeinsam gestalten – Team stärken, Sendung leben. 
Ein Online-Seminar für Menschen, die Kirche gemeinsam weiter-
denken und gestalten

Das Seminar richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche, die ihr
Engagement in Kirche reflektieren und stärken möchten. Im
Mittelpunkt stehen Fragen gelingender Zusammenarbeit in Zeiten von
Veränderung, der geteilten Verantwortung in Teams und der
authentischen Gestaltung von Glaube und Sendung im Alltag. Neben
Impulsen gibt es Raum für Austausch, praktische Beispiele und
konkrete Ideen für die Arbeit vor Ort. Referent ist Dr. Björn Hirsch, der
verschiedene kirchliche Aufbruchsprojekte initiiert hat und Menschen
sowie Teams dabei begleitet, Kirche kreativ und missionarisch zu
gestalten.

Datum: Samstag, 30.01.2027, 10:00–16:00 Uhr
Leitung: Dr. Björn Hirsch
Ort: Online-Veranstaltung
Kursnummer: U20DIRA001
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Spiritualität in der Transformation erkennen - Neue Fragen des
Glaubens in der heutigen Zeit

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offenbarung 21,5)“.
Empirische Studien belegen, wie eine Gleichgültigkeit in religiösen
Fragen zum Normalfall wird. Religionslosigkeit ist zu einem
dominanten Phänomen geworden.
Gewiss wird Religion nicht verschwinden!  Jedoch stellen sich folgende
Fragen: „Zu welcher neuen Form wird das Christentum gelangen?“,
„Wie werden Prozesse gestaltet, wo werden Strukturen verändert?“.
Aber die wichtigste Frage: „Wo finden wir noch Gott innerhalb dieser
Prozesse und welche Bedeutung haben Kirchen- und
Glaubensthemen?“ Diesen und weiteren Fragen möchten wir in dem
Seminar zum Thema „Spiritualität in der Transformation erkennen“
auf den Grund gehen. Dabei orientieren wir uns an den Gedanken von
Jan Loffeld (“Wenn nichts fehlt, wo Gott fehlt - Das Christentum vor
der religiösen Indifferenz”).

Datum: 22.01.2027, 17:30- 19:45 Uhr  

Leitung: Svenja Becker 
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn 

Kursnummer: U50KBRS001

Kurs für den Lektor*innendienst

Zum Lektor*innendienst gehört mehr als ein einfaches Ablesen der
Bibelstellen. Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich auf ihren Dienst
als Lektorin oder Lektor vorbereiten oder Ihre Skills verfeinern
möchten. Es werden die grundlegenden Kenntnisse vermittelt und
geübt, die Lesungstexte so vorzutragen, dass sie bei den Zuhörenden
ankommen.

Datum: 30.01.2027, 10:00 – 17:00 Uhr  

Leitung: Christian Gnida
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn 

Kursnummer: U50KBQL017
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Starke Töchter Gottes - entdecke deine Stärke
Biblische Frauen neu entdecken und eigene Kraftquellen
stärken

Die Fastenzeit lädt dazu ein, innezuhalten, achtsam zu werden und
sich neu auszurichten.
Genau hier setzt dieser Seminartag an, der dir Raum gibt, dich selbst
bewusster wahrzunehmen und deiner eigenen Stärke neu zu
begegnen.
An diesem Tag begegnest du starken Frauen aus der Bibel, die auf
ganz unterschiedliche Weise Mut, Klarheit und Lebensstärke gezeigt
haben. Du entdeckst Tamar als Frau, die für Selbstfürsorge und
Überlebenskraft steht, Junia als Persönlichkeit mit Leitungskraft und
geistlicher Autorität und Maria als Beispiel für Vertrauen, innere
Stärke und den Mut zum eigenen Weg.
Du nimmst dir Zeit für dich, für Austausch und für neue Perspektiven.
Dabei verbindest du biblische Impulse mit deinem eigenen Leben und
entdeckst, wie viel Kraft in deiner Geschichte steckt.
Du entwickelst ein vertieftes Verständnis biblischer Frauenfiguren im
Kontext heutiger Lebenswelten. Du stärkst deine Selbstwahrnehmung
und deine Fähigkeit zur Selbstfürsorge, baust deine persönliche und
soziale Handlungskompetenz aus und nimmst konkrete Impulse für
deine eigenen Ressourcen mit. Spirituelle Zugänge zur Bibel nutzt du
als Kraftquelle, die dich im Alltag begleitet und dir neue Orientierung
schenkt.
Am Ende des Tages gehst du mit neuen Gedanken, einem gestärkten
Blick auf dich selbst und der Erfahrung nach Hause, dass du mehr
Kraft in dir trägst, als du vielleicht im Alltag spürst.
Ein Seminartag für Frauen in Kirche und Gemeinde im besonderen
Ambiente von Bad Meinberg. Der Ort mit seinem Kurgebiet, der Nähe
zu den Externsteinen und vielen Möglichkeiten für Spaziergänge lädt
dazu ein, Abstand vom Alltag zu gewinnen, durchzuatmen und sich
selbst neu zu sortieren.

Datum:  Samstag, 13.02.2027, 10:00 -15:00 Uhr  

Leitung: Nadja Decker
Ort: Gemeindehaus Bad Meinberg,  Hermannsweg 6, 32805 Horn - Bad        
Meinberg

 

Kursnummer: U20HBBI001
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https://maps.google.de/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=Hermannsweg+6,32805+Horn+-+Bad+Meinberg
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Ankerzeit – Einfach sein; Resilienz stärken und innere Ruhe
finden

In einer zunehmend komplexen und belastenden Lebens- und
Arbeitswelt wird die Fähigkeit zur inneren Stabilisierung immer
wichtiger. Der Kurs „Einfach sein – Resilienz stärken und innere Ruhe
finden“ vermittelt praxisnahe Methoden zur Förderung von Resilienz
und Selbstregulation. Aufbauend auf bewährten Stille- und
Achtsamkeitstraditionen sowie aktuellen Erkenntnissen der
Resilienzforschung werden Übungen vermittelt, die sich direkt in den
Alltag integrieren lassen.

Im Mittelpunkt stehen die Schulung von Aufmerksamkeit und
Präsenz, Konzentrations- und Wahrnehmungsübungen sowie der
Umgang mit Stress, Emotionen und belastenden Gedanken.
Angeleitete Übungen, kurze fachliche Impulse und Reflexionsphasen
unterstützen den nachhaltigen Kompetenzaufbau.

Die Teilnehmenden lernen wirksame Methoden zur Stressreduktion,
Selbstwahrnehmung und emotionalen Stabilisierung kennen und
üben deren Anwendung. Ziel ist es, die erarbeiteten Übungen
selbstständig in den Alltag zu übertragen und die eigene innere
Widerstandskraft nachhaltig zu stärken.

Leitung: Christian Gnida
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn 

Kursnummer: T50KBLQ002

1. Abend: Einfach Ankommen

Im ersten Abend steht die Einführung in Resilienz und
Selbstwahrnehmung im Mittelpunkt. Durch erste Übungen zur
inneren Beruhigung und Sammlung wird eine tragfähige Grundlage
gelegt, um den Alltag besser bewältigen zu können. Thematisch geht
es um Grundlagen von Stressreaktion und Selbststeuerung, um eine
Praxis der Achtsamkeit als Einstieg, um die Einübung in die Stille zur
mentalen Entlastung sowie um Körper- und Atemwahrnehmung als
erste Ressource. 
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Die Teilnehmenden können erste Strategien zur Stressreduktion
anwenden und Aufmerksamkeit bewusst auf den gegenwärtigen
Moment ausrichten.

Datum:  26.01.2027 - 19:00–21:15 Uhr  

2. Abend: Einfach Wahrnehmen

Dieser Abend vertieft die Selbstwahrnehmung als Basis innerer
Stabilität. Der Körper wird als Kraftquelle und Orientierung im Alltag
erschlossen. Im Fokus stehen die Schulung der Aufmerksamkeit
(Fokus, Offenheit, Zurückkehren), eine Konzentrations- und
Wahrnehmungsübung (Atem, Körper, Kontakt zum Boden), das
Training innerer Präsenz als kurzfristige Stabilisierung sowie der
Alltagstransfer durch kurze „Anker“ in belastenden Situationen.
Kompetenzziel: Die Teilnehmenden können ihre Aufmerksamkeit
gezielt steuern und körperbasierte Methoden zur Stabilisierung in
Belastungssituationen anwenden.

Datum: 02.02.2027 - 19:00–21:15 Uhr

3. Abend: Einfach Annehmen

Der dritte Abend dient dem Aufbau emotionaler Selbstregulation
durch akzeptierende Wahrnehmung. Innere Vorgänge werden erkannt,
ohne sie sofort zu bewerten oder „lösen“ zu müssen. Inhaltlich geht es
um den Umgang mit Emotionen und Stresssignalen, um Wahrnehmen
ohne Bewertung (beobachten statt reagieren), um die Förderung von
Akzeptanzkompetenz und Selbstfürsorge sowie um eine
Resilienzperspektive, die Handlungsfähigkeit auch bei innerer Unruhe
stärkt. Die Teilnehmenden können emotionale Zustände früher
erkennen und mit ihnen konstruktiver umgehen, um in
herausfordernden Momenten stabiler zu bleiben.

Datum: 16.02.2027 19:00 – 21:15 Uhr

4. Abend: Einfach Loslassen

Im vierten Abend liegt der Schwerpunkt auf kognitiver Entlastung und
dem Umgang mit Gedankenkreisen. Ziel ist mehr Klarheit, Fokus und 
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ein „freierer Kopf“ für den Alltag. Bearbeitet werden Strategien gegen
das Gedankenkarussell, Techniken zur mentalen Distanzierung
(benennen, zurückkehren, weiterziehen lassen), das Training innerer
Präsenz und Konzentrationsfähigkeit sowie der Perspektivwechsel
vom Problemstrudel zum Ressourcenstrudel durch bewusstes
Aktivieren hilfreicher Ressourcen. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden
können belastende Gedankenmuster erkennen, regulieren und ihre
Aufmerksamkeit wieder auf hilfreiche Ressourcen lenken.

Datum:  23.02.2027 - 19:00–21:15 Uhr 

5. Samstag: Einfach Verweilen  

Der Vertiefungstag dient der Vertiefung und Festigung der bisherigen
Praxis. Längere Übungsphasen, Pausen und Bewegungsanteile
unterstützen einen nachhaltigen Ressourcenaufbau. Dazu gehören
längere Zeiten der Stille zur Stabilisierung, die Kombination aus Stille-
und Bewegungsübungen (z. B. achtsames Gehen), die Schulung der
Aufmerksamkeit über längere Zeiträume sowie Ressourcenaufbau und
Regeneration als zentrale Resilienzfaktoren. Kompetenzziel: Die
Teilnehmenden können die erlernten Übungen eigenständiger
anwenden und ihre innere Stabilität auch über längere Zeiträume
aufrechterhalten.

Datum: Samstag, der 27.02.2027 - 09:30–17:00 Uhr (Vertiefungstag)

6. Abend: Einfach Transfer

Zum Abschluss geht es um die Sicherung der Nachhaltigkeit: Die
erlernten Kompetenzen werden in Alltag und Beruf übertragen und
eine realistische persönliche Übungsroutine wird entwickelt.
Thematisch stehen die Reflexion der eigenen Lern- und
Übungsprozesse, die Identifikation persönlicher Ressourcen und
Stressoren, alltagstaugliche Routinen (kurz, realistisch, verbindlich)
sowie Strategien zur langfristigen Stressbewältigung und Prävention
im Vordergrund. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden erstellen einen
umsetzbaren Transferplan und können die erlernten Methoden
selbstständig weiterführen.

Datum: Dienstag 02.03.2027 - 19:00–21:15 Uhr
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Church has left the building – Kirche im öffentlichen Raum

Der Trainingstag führt in mobile Formen von Kirche ein und zeigt, wie
Pastoral im öffentlichen Raum gelingen kann. Vorgestellt werden
Kennzeichen mobiler Pastoral, inspirierende Praxisbeispiele aus
verschiedenen kirchlichen Kontexten sowie Wege, wie Erstkontakte
mit unterschiedlichen Menschentypen gelingen können. In
praktischen Übungen wird trainiert, wie Kirche authentisch,
dialogfähig und präsent im öffentlichen Raum auftreten kann. Das
Seminar richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche, die neue Wege
kirchlicher Präsenz ausprobieren und ihre Kommunikations- und
Handlungssicherheit außerhalb klassischer kirchlicher Räume stärken
möchten.

Datum: Samstag, 13.03.2027, 09:30–16:30 Uhr 

Leitung: Dr. Björn Hirsch
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn 

Kursnummer: U50KBQA001

"Die ignorierten Frauen der Bibel - Workshoptag" 

Die Bibel erzählt von vielfältigen Frauenleben: Prophetinnen,
Heldinnen und stumme Zeuginnen von Unrecht und Gewalt,
Hoffnungsträgerinnen, weise Frauen, Mädchen und alte Frauen
bekommen hier eine Geschichte und oft auch eine Stimme. Im
Gottesdienst ist von ihnen kaum die Rede, umso mehr gibt es zu
entdecken. Herzliche Einladung, vergessenen Frauengeschichten auf
die Spur zu kommen und die Relevanz der verschiedenen Frauenleben
in der Bibel für unser Leben und für die heutige Gesellschaft zu
entdecken. 

Kooperationspartner der Veranstaltung: Das Frauennetzwerk im
Erzbistum Paderborn
 
Datum: Samstag, 06.03.2027, 10:00-15:30 Uhr  

Leitung: Annette Jantzen
Ort: Tagungshaus Liborianum Paderborn, An den Kapuzinern 5–7                              

33098 Paderborn
Kursnummer: U50KBRT002
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Bildstörungen: Antijüdische Bibelauslegungen erkennen und
vermeiden (lernen)

Das Seminar macht antijüdische Klischees in der Bibelauslegung
bewusst und lädt dazu ein, biblische Texte sowie christliche
Auslegungen ohne diese Prägungen neu zu entdecken. An konkreten
Beispielen aus den Texten der Passionszeit wird nach einem
Verständnis des Kreuzestodes Jesu gesucht, das ohne Polemik
gegenüber Juden und Judentum auskommt. Referentin ist Katharina
von Kellenbach, die das Projekt „Bildstörungen“ an der Evangelischen
Akademie zu Berlin leitete. Eingeladen sind Interessierte und
Engagierte aus Kirche und Gemeinde sowie alle, die ihre Perspektive
auf biblische Texte vertiefen und erweitern möchten.

Datum: Samstag, 10.04.2027, 10:00–15:00 Uhr
Leitung: Prof´in Dr. Katharina von Kellenbach
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn
Kursnummer: U50KBRT001
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Die Kirche verändert sich. In der aktuellen Transformation brauchen
wir keine trockene Verwaltung, sondern lebendige Quellen und eine
Sprachfähigkeit, die Menschen wirklich erreicht. Wir begleiten Sie
dabei!

Maßgeschneidert: Liturgie, die atmet

Unser Heft „Fit für Liturgie“ ist Ihr Werkzeug für die Praxis. Doch wir
bieten mehr als nur Papier. Wir kommen zu Ihnen mit passgenauen
Angeboten für Ehren- und Hauptamtliche:

Liturgische Bildung: Damit Gottesdienst zur echten Begegnung
wird.
Glaubenskommunikation: Sprachfähig werden in einer säkularen
Welt.
Spiritualität im Wandel: Geistlich wachsen, während Strukturen
sich ändern.

Vor Ort. Persönlich. Kompetent.

Transformation gelingt am Kirchturm, nicht am grünen Tisch. Wir
unterstützen Sie als Partner der Erwachsenenbildung:

Beratung & Analyse Ihrer Situation vor Ort in Bezug auf die
Bildungsmaßnahme.
Individuelle Konzeption passend für Ihre Menschen und Themen.
Vollständige Durchführung oder Begleitung Ihrer Veranstaltung.

Nutzen wir die Ankerzeit, um Neues zu wagen. Wir bringen kreative
Methoden und Leidenschaft für Ihre Gemeindeentwicklung mit.

Ihre Gemeinde im Wandel – Wir sind Ihr Anker in der Zeit des
Übergangs.

Fit für die Liturgie der Zukunft
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Mein Engagement für Liturgie

 Julia Engels
 Mein Engagement für Liturgie ist der Wunsch, Menschen 

immer wieder mit neuen Ideen zu inspirieren und auch
herauszufordern, um mit ihnen gemeinsam Kirche auf
ihrem alten Fundament immer wieder neu zu denken und
zu gestalten.

Nadja Decker

 

Mein Engagement für Liturgie entspringt der Erfahrung,
dass Kirche dort lebendig ist, wo Menschen gemeinsam
glauben, beten und einander Hoffnung schenken. 
Als Diakonin und Schwester der Diakonischen
Gemeinschaft Nazareth mache ich mich stark für eine
gelebte Ökumene und vernetze Menschen über
konfessionelle Grenzen hinweg.
Wo wir einander ergänzen und gemeinsam unterwegs
sind, wird Gottes Gegenwart spürbar. 

Christian Gnida
 Mein Engagement für liturgische Angebote von Laien

entspringt der Überzeugung, dass der Glaube dort
lebendig wird, wo er gemeinschaftlich gestaltet und
aktiv erfahren werden kann. Solche Feiern ermöglichen
es den Gläubigen, ihre Gottesbeziehung zu vertiefen und
ihre Rolle als Getaufte aktiv auszufüllen. Besonders in
der Diaspora sind diese Formate unverzichtbar, um die
kirchliche Identität und den Zusammenhalt vor Ort
nachhaltig zu stärken.

Svenja Becker
 Mein Engagement für Liturgie ist geprägt von Freude,

Verantwortung und dem Wunsch, aktiv Kirche zu
gestalten. Es schafft Raum für Glaube, Gemeinschaft und
gelebte Nächstenliebe in einer herausfordernden Zeit. 
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Angebote aus weiteren
Bildungseinrichtungen

kefb An der Ruhr
 
Telefon: 0231 1848-132
dortmund@kefb.de | www.kefb.de

kefb Südwestfalen
Standort Arnsberg 
HellefelderStr. 15 
59821 Arnsberg 
Telefon 02931-52976-10 

Katholische Akademie Schwerte
 

Sozialinstitut Kommende Dortmund
 

Liborianum Bildungs- und Tagungshaus
 

Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius
 

Katholische Landvolkshochschule Hardehausen
 

Standort Olpe
 

Propsteihof10 | 44137 Dortmund

Bergerhofweg 24 | 58239Schwerte
Telefon 02304 477-0
info@akademie-schwerte.de
www.akademie-schwerte.de 

Abt-Overgaer-Str.1 | 34414Warburg
Telefon 05642 9853-200
zentrale@lvh-hardehausen.de
www.lvh-hardehausen.de

BrackelerHellweg144 | 44309Dortmund
Telefon 0231 20 605-0
sozialinstitut@kommende-dortmund.de
www.kommende-dortmund.de

Anden Kapuzinern 5-7 | 33098Paderborn
Telefon 05251 121-3
info@liborianum.de | www.liborianum.de

Bonifatiusweg 1-5 | 59955Elkeringhausen
Telefon 02981 9273-0
info@bonifatius-elkeringhausen.de
www.bonifatius-elkeringhausen.de

 
Bruchstraße53
57462 Olpe/Biggesee
Telefon 02761-94220-0

suedwestfalen@kefb.de | www.kefb.de
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	Fit für Liturgie
	LIEBE ENGAGIERTE UND INTERESSIERTE IN DER LITURGIE,
	Infos zu den Anmeldungen und Kosten:

	Die Angebote
	Warum ich die Hoffnung nicht aufgebe - Ein Abend mit Gesine Schwan
	Reich an Erfahrung, aber noch reicher an Hoffnung erzählt Gesine Schwan, wie Glaube durch existenzielle Krisen tragen kann. Sie erzählt von einer Gesellschaft, die durch Glaubensschwund verarmt. Von einer Gesellschaft, die von Menschenwürde, Teilhabe, Freiheit und Bildung abhängt, aber all dies nur unzureichend ausgestaltet und wie es sich anders machen ließe.
	„Wir müssen den Problemen ins Auge sehen. Und das können wir auch, weil wir schon Wege finden werden und weil der Glaube uns möglich macht, ins Offene zu gehen, also nicht nur dann etwas zu beginnen, wenn wir den Fahrplan von Anfang bis Ende kennen.“
	Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Bildpunkt und dem kbw Bielefeld e.V.
	Datum: Dienstag, 13.10.2026, 18:00-20:00 Uhr  Leitung: Prof´in Dr. Gesine Schwan Ort: Heilig-Geist-Kirche,  Spandauer Allee 48,  33619 Bielefeld Kursnummer: T21BIRA002
	Biblische Geschichten neu entdecken – kreativ, lebendig und praxisnah
	Diese Fortbildung lädt dazu ein, biblische Geschichten mit kreativen Methoden lebendig und erfahrbar werden zu lassen. Sie richtet sich an Interessierte und Engagierte in Kirche und Gemeinde, die Menschen mit biblischen Geschichten berühren und ihre Arbeit lebendig gestalten möchten. Kennengelernt werden unterschiedliche Zugänge, die das Erleben biblischer Geschichten unterstützen, Praxisbeispiele aus gemeinde-pädagogischen Projekten sowie der Einsatz von Alltagsmaterialien für nachhaltige Impulse. Ziel ist es, Ideen und Inspiration mitzunehmen, die direkt in Gruppen oder Gottesdiensten eingesetzt werden können.
	Datum: Samstag, 14.11.2026, 10:00–13:00 Uhr  Leitung: Nadja Decker Ort: kefb Bielefeld, Turnerstr. 4, 33602 Bielefeld Kursnummer: T20BIRB001
	Prophet und Wort Gottes? - Jesus Christus im islamisch – christlichen Dialog

	„Das Wort zum Leben bringen – Mit Markus ins neue Kirchenjahr – Lesejahr B verstehen, vertiefen, verkünden“
	Mit dem ersten Advent beginnt das neue Kirchenjahr – und damit das Lesejahr B, das im Mittelpunkt das Markusevangelium hat. Wer war Markus? Welche theologischen Schwerpunkte setzt er? Und wie können wir die Texte dieses Evangelisten in der Liturgie, in der Katechese und im Alltag lebendig werden lassen?
	In dieser Online-Veranstaltung nähern wir uns dem Markusevangelium aus biblisch-theologischer und spirituell-praktischer Perspektive. Sie bietet kompakte Einblicke in Aufbau, Sprache und zentrale Botschaften des Evangeliums – und hilft zugleich dabei, Gottes Wort tiefer zu verstehen und mutig zu verkünden.
	Ziele der Veranstaltung:
	Zielgruppe: Diese Veranstaltung richtet sich an alle, die das Evangelium besser verstehen und weitergeben möchten. Besonders eingeladen sind:
	Datum: Dienstag, 18.11.2025, 19:30 – 21:00 Uhr  Leitung: Christian Gnida Ort: Online-Raum BigBlueButton Kursnummer: T20DIRB001
	Global Spirit – Digitale liturgische Feier:  Zusammenwachsen – menschlich bleiben
	Im Mittelpunkt des neuen Formats global spirit steht künftig nicht mehr die theoretische Vorstellung von Materialien, sondern deren exemplarische spirituelle Erfahrbarkeit.
	Wir laden Sie ein, verschiedene Formen globaler Spiritualität kennenzulernen, gemeinsam mitzuvollziehen und für Ihren eigenen Kontext fruchtbar zu machen. Die Termine im Kirchenjahr
	Unsere Treffen orientieren sich an den großen Kampagnenzeiten der kirchlichen Hilfswerke:
	Nach dem Sommer,
	Adventszeit – im Zeichen von Adveniat,
	Fastenzeit – im Zeichen von Misereor,

	Was Sie erwartet Gemeinsam entdecken wir Gebete, Gesten und Geschichten aus der Weltkirche und stärken die Verbundenheit mit Menschen weltweit.
	An wen richtet sich das Angebot?
	Wir freuen uns besonders auf:
	ehemalige Freiwillige
	Engagierte in Eine-Welt-Projekten
	Menschen mit Migrationserfahrung
	sowie alle weltoffenen Menschen,

	die über den Tellerrand blicken möchten.
	Auftanken und Vernetzen global spirit ist Raum für Innehalten, Tiefe und Vernetzung. Mit einfachen Gesten und Übungen schaffen wir Impulse, die Sie leicht in Ihre eigene Gemeinde oder Gruppe mitnehmen können – zum Auftanken und Multiplizieren.
	Mittwoch, 30. 09. 2026, 19:00–20:00 Uhr
	Mittwoch, 02.12.2026, 19:00–20:00 Uhr
	Montag, 01.02.2027, 19:00–20:00 Uhr
	Kirche gemeinsam gestalten – Team stärken, Sendung leben.  Ein Online-Seminar für Menschen, die Kirche gemeinsam weiter-denken und gestalten
	Das Seminar richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche, die ihr Engagement in Kirche reflektieren und stärken möchten. Im Mittelpunkt stehen Fragen gelingender Zusammenarbeit in Zeiten von Veränderung, der geteilten Verantwortung in Teams und der authentischen Gestaltung von Glaube und Sendung im Alltag. Neben Impulsen gibt es Raum für Austausch, praktische Beispiele und konkrete Ideen für die Arbeit vor Ort. Referent ist Dr. Björn Hirsch, der verschiedene kirchliche Aufbruchsprojekte initiiert hat und Menschen sowie Teams dabei begleitet, Kirche kreativ und missionarisch zu gestalten.
	Datum: Samstag, 30.01.2027, 10:00–16:00 Uhr Leitung: Dr. Björn Hirsch Ort: Online-Veranstaltung Kursnummer: U20DIRA001
	Spiritualität in der Transformation erkennen - Neue Fragen des Glaubens in der heutigen Zeit
	„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offenbarung 21,5)“. Empirische Studien belegen, wie eine Gleichgültigkeit in religiösen Fragen zum Normalfall wird. Religionslosigkeit ist zu einem dominanten Phänomen geworden. Gewiss wird Religion nicht verschwinden!  Jedoch stellen sich folgende Fragen: „Zu welcher neuen Form wird das Christentum gelangen?“, „Wie werden Prozesse gestaltet, wo werden Strukturen verändert?“. Aber die wichtigste Frage: „Wo finden wir noch Gott innerhalb dieser Prozesse und welche Bedeutung haben Kirchen- und Glaubensthemen?“ Diesen und weiteren Fragen möchten wir in dem Seminar zum Thema „Spiritualität in der Transformation erkennen“ auf den Grund gehen. Dabei orientieren wir uns an den Gedanken von Jan Loffeld (“Wenn nichts fehlt, wo Gott fehlt - Das Christentum vor der religiösen Indifferenz”).
	Kurs für den Lektor*innendienst
	Zum Lektor*innendienst gehört mehr als ein einfaches Ablesen der Bibelstellen. Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich auf ihren Dienst als Lektorin oder Lektor vorbereiten oder Ihre Skills verfeinern möchten. Es werden die grundlegenden Kenntnisse vermittelt und geübt, die Lesungstexte so vorzutragen, dass sie bei den Zuhörenden ankommen.
	Datum: 30.01.2027, 10:00 – 17:00 Uhr  Leitung: Christian Gnida Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn Kursnummer: U50KBQL017
	Starke Töchter Gottes - entdecke deine Stärke
	Biblische Frauen neu entdecken und eigene Kraftquellen stärken

	Ankerzeit – Einfach sein; Resilienz stärken und innere Ruhe finden
	In einer zunehmend komplexen und belastenden Lebens- und Arbeitswelt wird die Fähigkeit zur inneren Stabilisierung immer wichtiger. Der Kurs „Einfach sein – Resilienz stärken und innere Ruhe finden“ vermittelt praxisnahe Methoden zur Förderung von Resilienz und Selbstregulation. Aufbauend auf bewährten Stille- und Achtsamkeitstraditionen sowie aktuellen Erkenntnissen der Resilienzforschung werden Übungen vermittelt, die sich direkt in den Alltag integrieren lassen.
	Im Mittelpunkt stehen die Schulung von Aufmerksamkeit und Präsenz, Konzentrations- und Wahrnehmungsübungen sowie der Umgang mit Stress, Emotionen und belastenden Gedanken. Angeleitete Übungen, kurze fachliche Impulse und Reflexionsphasen unterstützen den nachhaltigen Kompetenzaufbau.
	Die Teilnehmenden lernen wirksame Methoden zur Stressreduktion, Selbstwahrnehmung und emotionalen Stabilisierung kennen und üben deren Anwendung. Ziel ist es, die erarbeiteten Übungen selbstständig in den Alltag zu übertragen und die eigene innere Widerstandskraft nachhaltig zu stärken.
	Leitung: Christian Gnida Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn Kursnummer: T50KBLQ002
	1. Abend: Einfach Ankommen
	Im ersten Abend steht die Einführung in Resilienz und Selbstwahrnehmung im Mittelpunkt. Durch erste Übungen zur inneren Beruhigung und Sammlung wird eine tragfähige Grundlage gelegt, um den Alltag besser bewältigen zu können. Thematisch geht es um Grundlagen von Stressreaktion und Selbststeuerung, um eine Praxis der Achtsamkeit als Einstieg, um die Einübung in die Stille zur mentalen Entlastung sowie um Körper- und Atemwahrnehmung als erste Ressource.
	Die Teilnehmenden können erste Strategien zur Stressreduktion anwenden und Aufmerksamkeit bewusst auf den gegenwärtigen Moment ausrichten.
	Datum:  26.01.2027 - 19:00–21:15 Uhr
	2. Abend: Einfach Wahrnehmen
	Dieser Abend vertieft die Selbstwahrnehmung als Basis innerer Stabilität. Der Körper wird als Kraftquelle und Orientierung im Alltag erschlossen. Im Fokus stehen die Schulung der Aufmerksamkeit (Fokus, Offenheit, Zurückkehren), eine Konzentrations- und Wahrnehmungsübung (Atem, Körper, Kontakt zum Boden), das Training innerer Präsenz als kurzfristige Stabilisierung sowie der Alltagstransfer durch kurze „Anker“ in belastenden Situationen. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden können ihre Aufmerksamkeit gezielt steuern und körperbasierte Methoden zur Stabilisierung in Belastungssituationen anwenden.
	Datum: 02.02.2027 - 19:00–21:15 Uhr
	3. Abend: Einfach Annehmen
	Der dritte Abend dient dem Aufbau emotionaler Selbstregulation durch akzeptierende Wahrnehmung. Innere Vorgänge werden erkannt, ohne sie sofort zu bewerten oder „lösen“ zu müssen. Inhaltlich geht es um den Umgang mit Emotionen und Stresssignalen, um Wahrnehmen ohne Bewertung (beobachten statt reagieren), um die Förderung von Akzeptanzkompetenz und Selbstfürsorge sowie um eine Resilienzperspektive, die Handlungsfähigkeit auch bei innerer Unruhe stärkt. Die Teilnehmenden können emotionale Zustände früher erkennen und mit ihnen konstruktiver umgehen, um in herausfordernden Momenten stabiler zu bleiben.
	Datum: 16.02.2027 19:00 – 21:15 Uhr
	4. Abend: Einfach Loslassen
	Im vierten Abend liegt der Schwerpunkt auf kognitiver Entlastung und dem Umgang mit Gedankenkreisen. Ziel ist mehr Klarheit, Fokus und
	ein „freierer Kopf“ für den Alltag. Bearbeitet werden Strategien gegen das Gedankenkarussell, Techniken zur mentalen Distanzierung (benennen, zurückkehren, weiterziehen lassen), das Training innerer Präsenz und Konzentrationsfähigkeit sowie der Perspektivwechsel vom Problemstrudel zum Ressourcenstrudel durch bewusstes Aktivieren hilfreicher Ressourcen. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden können belastende Gedankenmuster erkennen, regulieren und ihre Aufmerksamkeit wieder auf hilfreiche Ressourcen lenken.
	Datum:  23.02.2027 - 19:00–21:15 Uhr
	5. Samstag: Einfach Verweilen
	Der Vertiefungstag dient der Vertiefung und Festigung der bisherigen Praxis. Längere Übungsphasen, Pausen und Bewegungsanteile unterstützen einen nachhaltigen Ressourcenaufbau. Dazu gehören längere Zeiten der Stille zur Stabilisierung, die Kombination aus Stille- und Bewegungsübungen (z. B. achtsames Gehen), die Schulung der Aufmerksamkeit über längere Zeiträume sowie Ressourcenaufbau und Regeneration als zentrale Resilienzfaktoren. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden können die erlernten Übungen eigenständiger anwenden und ihre innere Stabilität auch über längere Zeiträume aufrechterhalten.
	Datum: Samstag, der 27.02.2027 - 09:30–17:00 Uhr (Vertiefungstag)
	6. Abend: Einfach Transfer
	Zum Abschluss geht es um die Sicherung der Nachhaltigkeit: Die erlernten Kompetenzen werden in Alltag und Beruf übertragen und eine realistische persönliche Übungsroutine wird entwickelt. Thematisch stehen die Reflexion der eigenen Lern- und Übungsprozesse, die Identifikation persönlicher Ressourcen und Stressoren, alltagstaugliche Routinen (kurz, realistisch, verbindlich) sowie Strategien zur langfristigen Stressbewältigung und Prävention im Vordergrund. Kompetenzziel: Die Teilnehmenden erstellen einen umsetzbaren Transferplan und können die erlernten Methoden selbstständig weiterführen.
	Datum: Dienstag 02.03.2027 - 19:00–21:15 Uhr
	"Die ignorierten Frauen der Bibel - Workshoptag"
	Die Bibel erzählt von vielfältigen Frauenleben: Prophetinnen, Heldinnen und stumme Zeuginnen von Unrecht und Gewalt, Hoffnungsträgerinnen, weise Frauen, Mädchen und alte Frauen bekommen hier eine Geschichte und oft auch eine Stimme. Im Gottesdienst ist von ihnen kaum die Rede, umso mehr gibt es zu entdecken. Herzliche Einladung, vergessenen Frauengeschichten auf die Spur zu kommen und die Relevanz der verschiedenen Frauenleben in der Bibel für unser Leben und für die heutige Gesellschaft zu entdecken.
	Kooperationspartner der Veranstaltung: Das Frauennetzwerk im Erzbistum Paderborn
	Datum: Samstag, 06.03.2027, 10:00-15:30 Uhr  Leitung: Annette Jantzen Ort: Tagungshaus Liborianum Paderborn, An den Kapuzinern 5–7                                          33098 Paderborn Kursnummer: U50KBRT002
	Church has left the building – Kirche im öffentlichen Raum
	Der Trainingstag führt in mobile Formen von Kirche ein und zeigt, wie Pastoral im öffentlichen Raum gelingen kann. Vorgestellt werden Kennzeichen mobiler Pastoral, inspirierende Praxisbeispiele aus verschiedenen kirchlichen Kontexten sowie Wege, wie Erstkontakte mit unterschiedlichen Menschentypen gelingen können. In praktischen Übungen wird trainiert, wie Kirche authentisch, dialogfähig und präsent im öffentlichen Raum auftreten kann. Das Seminar richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche, die neue Wege kirchlicher Präsenz ausprobieren und ihre Kommunikations- und Handlungssicherheit außerhalb klassischer kirchlicher Räume stärken möchten.
	Datum: Samstag, 13.03.2027, 09:30–16:30 Uhr Leitung: Dr. Björn Hirsch Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn Kursnummer: U50KBQA001
	Bildstörungen: Antijüdische Bibelauslegungen erkennen und vermeiden (lernen)
	Das Seminar macht antijüdische Klischees in der Bibelauslegung bewusst und lädt dazu ein, biblische Texte sowie christliche Auslegungen ohne diese Prägungen neu zu entdecken. An konkreten Beispielen aus den Texten der Passionszeit wird nach einem Verständnis des Kreuzestodes Jesu gesucht, das ohne Polemik gegenüber Juden und Judentum auskommt. Referentin ist Katharina von Kellenbach, die das Projekt „Bildstörungen“ an der Evangelischen Akademie zu Berlin leitete. Eingeladen sind Interessierte und Engagierte aus Kirche und Gemeinde sowie alle, die ihre Perspektive auf biblische Texte vertiefen und erweitern möchten.
	Datum: Samstag, 10.04.2027, 10:00–15:00 Uhr Leitung: Prof´in Dr. Katharina von Kellenbach Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn Kursnummer: U50KBRT001
	Maßgeschneidert: Liturgie, die atmet
	Vor Ort. Persönlich. Kompetent.
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